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NIEDERSCHRIFT 

über die am  

Freitag, 23. April 2010, 20.00 Uhr, stattgefundene 

 

G E M E I N D E R A T S S I T Z U N G 

 

Ort: Amtshaus, Hauptstraße 23, großer Sitzungssaal 

 

Beginn:  20.00 Uhr       Ende:  21.49 Uhr 

 

Anwesend: 

Andreas Kramer, Susanne Wögenstein, Elisabeth Klang, Mag. Silvia Schleritzko,  

Leopoldine Waidhofer, Gertrude Weber, Erwin Hochleitner, Ing. Ewald Gamper, Ernst Ederer, Pe-

ter Hinterleitner, alle Wahlpartei ÖVP 

Erika Jungwirth, Dr. Kurt F. Kastner, Franz Albrecht, Josef Weixlberger, alle Wahlpartei Liste 

Pro Allentsteig 

Johann Schmid, Franz Blauensteiner, Friedrich Singer, alle Wahlpartei SPÖ 

Alois Kainz, Petra Vera Strohmaier, Johann Junek, Robert Neunteufl, alle Wahlpartei FPÖ 

 

Schriftführer: Andreas Nachbargauer, Helga Ranftl 

 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. 

 

TAGESORDNUNG: 
1) Wahl des Bürgermeisters 

2) Wahl der Stadträte 

3) Wahl des Vizebürgermeisters 

4) Wahl der Ausschüsse - Prüfungsausschuss 
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Vordruck Amt der NÖ Landesregierung - Abschrift 

 

NIEDERSCHRIFT 
 
über die Wahl des Bürgermeisters, Stadtrates, Vizebürgermeisters und Prüfungsausschusses 

der Stadtgemeinde ALLENTSTEIG 

 

Datum: 23. April 2010 

Ort:  3804 Allentsteig, Amtshaus, Hauptstraße 23, großer Sitzungssaal 

Beginn: 20.00 Uhr 

Vorsitz: Friedrich SINGER als Altersvorsitzender 

  Andreas KRAMER als Bürgermeister 

 

1. Feststellungen 

 

Der Vorsitzende stellt zu Beginn fest, dass die neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates ord-

nungsgemäß durch den bisherigen Bürgermeister eingeladen wurden. 

Die Sitzung findet innerhalb der für die Durchführung der Wahl des Bürgermeisters und des Stadt-

rates festgesetzten Frist statt. 

 

Außer dem Vorsitzenden sind anwesend: 
 
Gemeinderat Andreas KRAMER 

Gemeinderat Susanne WÖGENSTEIN 

Gemeinderat Elisabeth KLANG 

Gemeinderat Mag. Silvia SCHLERITZKO  

Gemeinderat Leopoldine WAIDHOFER 

Gemeinderat Gertrude WEBER 

Gemeinderat Erwin HOCHLEITNER 

Gemeinderat Ing. Ewald GAMPER 

Gemeinderat Ernst EDERER 

Gemeinderat Peter HINTERLEITNER 

Gemeinderat Erika JUNGWIRTH 

Gemeinderat Dr. Kurt F. KASTNER 

Gemeinderat Franz ALBRECHT 

Gemeinderat Josef WEIXLBERGER 

Gemeinderat Johann SCHMID 
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Gemeinderat Franz BLAUENSTEINER 

Gemeinderat Alois KAINZ 

Gemeinderat Petra Vera STROHMAIER 

Gemeinderat Johann JUNEK 

Gemeinderat Robert NEUNTEUFL 

 

Entschuldigt sind abwesend:  ------- 

 

Unentschuldigt sind abwesend: -------- 

 

2. Angelobung 

 

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder 

des Gemeinderates ist gegeben. 

Der Vorsitzende liest den anwesenden Mitgliedern des Gemeinderates folgende Gelöbnisformel 

vor: 

 

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Republik Österreich 

und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe unparteiisch und unei-

gennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Stadtgemeinde AL-

LENTSTEIG nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern“. 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates legen über Namensaufruf durch den Altersvorsitzenden, nach-

dem dieser zunächst das Gelöbnis vor dem neu gewählten Gemeinderat abgelegt hat, mit den Wor-

ten „Ich gelobe“ das Gelöbnis ab. 
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3. Wahl des Bürgermeisters 

 

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 

 

Das Mitglied des Gemeinderates Mag. Silvia SCHLERITZKO Parteibezeichnung ÖVP 

Das Mitglied des Gemeinderates Alois KAINZ Parteibezeichnung FPÖ 

 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

 

abgegebene Stimmen  21 

ungültige Stimmen    0 

gültige Stimmen   21 

 

 

Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

 

auf das Gemeinderatsmitglied  Andreas KRAMER   11 Stimmzettel 

auf das Gemeinderatsmitglied  Alois KAINZ    10 Stimmzettel 

 

Da auf das Mitglied des Gemeinderates   Andreas KRAMER   mehr als die Hälfte der gültigen 

Stimmen, nämlich 11 lauten, gilt dieses als zum Bürgermeister gewählt. 

 

Der Altersvorsitzende befragt den zum Bürgermeister Gewählten, ob er die Wahl annimmt. Dieser 

nimmt die Wahl an und übernimmt als Bürgermeister um 20.20 Uhr den Vorsitz. 

 

4. Wahl der Stadträte 

 

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 

 

Das Mitglied des Gemeinderates Mag. Silvia SCHLERITZKO Parteibezeichnung ÖVP 

Das Mitglied des Gemeinderates Alois KAINZ Parteibezeichnung FPÖ 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Andreas Kramer, teilt mit, dass außer dem Vizebürgermeister min-

destens vier geschäftsführende Gemeinderäte (Stadträte) gewählt werden müssen. Die Gesamtzahl 
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der Mitglieder des Gemeindevorstandes (Stadtrates) einschließlich des Vizebürgermeisters darf ein 

Drittel der Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates nicht übersteigen. Es muss daher ein Be-

schluss über die Anzahl der zu wählenden geschäftsführenden Gemeinderäte gefasst werden. 

 

A n t r a g: 

Bürgermeister Andreas Kramer stellt den Antrag, 7 Stadträte, davon 1 Vizebürgermeister, zu wäh-

len. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit 11 Stimmen dafür  

und 10 Gegenstimmen (GR Johann Schmid, GR Franz Blauensteiner,  

GR Friedrich Singer, GR Erika Jungwirth, GR Franz Albrecht,  

GR Josef Weixlberger, GR Alois Kainz, GR Petra Vera Strohmaier,  

GR Johann Junek, GR Robert Neunteufl) angenommen. 

 

Der Bürgermeister ersucht um Protokollierung, dass die Verordnung über die Bezüge der Mandata-

re der Stadtgemeinde Allentsteig in der nächsten Sitzung des Gemeinderates dahingehend abgeän-

dert wird, dass durch die Erhöhung der Mitglieder des Stadtrates inkl. Vizebürgermeister keine 

Mehrkosten entstehen werden. 

 

Die Anzahl der zu wählenden Mitglieder des Stadtrates wird entsprechend der von den Wahlpartei-

en bei der letzten Gemeinderatswahl auf diese aufgeteilt. Die Aufteilung ergibt:  

 

Wahlpartei   ÖVP   4 Mitglieder 

Wahlpartei   PRO   1 Mitglied 

Wahlpartei   SPÖ   1 Mitglied 

Wahlpartei   FPÖ   1 Mitglied 

 

Aufgrund der Aufteilung werden von den Wahlparteien folgende Wahlvorschläge eingebracht: 

 

Wahlpartei:  ÖVP 

GR Susanne WÖGENSTEIN 

GR Gertrude WEBER 

GR Peter HINTERLEITNER 

GR Dr. Kurt F. KASTNER 

 

Wahlpartei:  PRO 
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GR Franz ALBRECHT 

 

Wahlpartei:  SPÖ 

GR Johann SCHMID 

 

Wahlpartei:  FPÖ 

GR Alois KAINZ  

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei  FPÖ  

ergibt: 

 
abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    4 
gültige Stimmzettel  17 
 
Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu be-

gründen: 

 
Stimmzettel Nr. 1 – 4: 

lautend auf einen anderen Wahlvorschlag 

 
Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Alois KAINZ  17 Stimmzettel 

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei  PRO  

ergibt: 

 
abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    0 
gültige Stimmzettel:  21 
 
Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied  Franz ALBRECHT  21 Stimmzettel 

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei SPÖ  

ergibt: 

 
abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    0 
gültige Stimmzettel  21 
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Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied  Johann SCHMID  21 Stimmzettel 

 

Die mit Stimmzettel vorgenommene Abstimmung über den Wahlvorschlag der Wahlpartei  ÖVP  

ergibt: 

 
abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    2 
gültige Stimmzettel  19 
 
Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu be-

gründen: 

 
Stimmzettel Nr.  1-2 weil leer 

 

Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

 

auf das Gemeinderatsmitglied  Susanne WÖGENSTEIN  19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied  Gertrude WEBER   19 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied  Peter HINTERLEITNER  18 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied  Dr. Kurt F. KASTNER  13 Stimmzettel 
 

Die Gemeinderäte Susanne WÖGENSTEIN, Gertrude WEBER, Peter HINTERLEITNER, Dr. Kurt 

F. KASTNER, Franz ALBRECHT, Johann SCHMID, Alois KAINZ sind daher zu Mitgliedern des 

Stadtrates gewählt. 

 

Alle Gewählten nehmen auf die Frage des Bürgermeisters die Wahl an. 

 

5. Wahl des Vizebürgermeisters 

 

Es ist 1 Vizebürgermeister zu wählen. 

 

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 

 

Das Mitglied des Gemeinderates Mag. Silvia SCHLERITZKO Parteibezeichnung ÖVP 

Das Mitglied des Gemeinderates Alois KAINZ Parteibezeichnung FPÖ 

 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 
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abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    2 
gültige Stimmzettel:  19 
 
Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu be-

gründen: 

 

Stimmzettel  Nr. 1 weil leer 
 Nr. 2 weil Mandatar nicht zum Vizebürgermeister wählbar ist 
 
Von den gültigen Stimmzettel lauten: 

 
auf das Gemeinderatsmitglied  Dr. Kurt F. KASTNER  11 Stimmzettel 
auf das Gemeinderatsmitglied  Franz ALBRECHT     8 Stimmzettel 
 

Da auf das Mitglied des Gemeinderates Dr. Kurt F. KASTNER mehr als die Hälfte der gültigen 

Stimmen, nämlich 11 lauten, gilt dieses als zum Vizebürgermeister gewählt. 

 

 

Unterschriften: 
 
Der Altersvorsitzende:     Der Bürgermeister: 
Friedrich Singer e.h.     Andreas KRAMER e.h. 
 
Der Vizebürgermeister: 
Dr. Kurt F. KASTNER e.h. 
 
 
Mitglieder des Stadtrates: 
Susanne WÖGENSTEIN e.h. 
Gertrude WEBER e.h. 
Peter HINTERLEITNER e.h. 
Alois KAINZ e.h. 
Franz ALBRECHT e.h. 
Johann SCHMID e.h. 
 
Mitglieder des Gemeinderates: 
Elisabeth KLANG e.h. 
Mag. Silvia SCHLERITZKO e.h. 
Leopoldine WAIDHOFER e.h. 
Erwin HOCHLEITNER e.h. 
Ing. Ewald GAMPER e.h. 
Ernst EDERER e.h. 
Erika JUNGWIRTH e.h. 
Josef WEIXLBERGER e.h. 
Franz BLAUENSTEINER e.h. 
Friedrich SINGER e.h. 
Petra Vera STROHMAIER e.h. 
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Johann JUNEK e.h. 
Robert NEUNTEUFL e.h. 
 
 
Zu 4)  Wahl der Ausschüsse 

Laut § 30 NÖ GO kann der Gemeinderat für einzelne Zweige oder für besondere Aufgaben des ei-

genen Wirkungsbereiches Gemeinderatsausschüsse bilden. Auf jeden Fall ist ein Gemeinderatsaus-

schuss mit der Prüfung der Gebarung (Prüfungsausschuss) zu bilden. 

 
Die Zahl der Mitglieder dieses Ausschusses muss 20 % der Zahl der Mitglieder des Gemeinderates, 

aufgerundet auf die nächsthöhere ungerade Zahl, betragen. 

 
21 Gemeinderatsmitglieder  =  5 Prüfungsausschussmitglieder. 

 
Laut Gemeinderatswahlergebnis 2010 ist der Prüfungsausschuss mit 2 Vertretern der ÖVP, 1 Ver-

treter der Liste PRO Allentsteig, 1 Vertreter der SPÖ und 1 Vertreter der FPÖ zu besetzen. 

 
Für die Wahl der Ausschussmitglieder werden als Wahlhelfer beigezogen: 
 
Das Mitglied des Gemeinderates Mag. Silvia SCHLERITZKO Parteibezeichnung ÖVP 
Das Mitglied des Gemeinderates Alois KAINZ Parteibezeichnung FPÖ 
 
Folgende Gemeinderatsmitglieder wurden von der ÖVP, PRO, SPÖ und FPÖ für den Prüfungsaus-
schuss schriftlich vorgeschlagen: 
 
ÖVP  Leopoldine WAIDHOFER 
ÖVP  Ernst EDERER  
PRO  Erika JUNGWIRTH 
SPÖ  Franz BLAUENSTEINER 
FPÖ  Petra Vera STROHMAIER 
 
In der folgenden Abstimmung wird in einem Wahlgang über alle Wahlvorschläge abgestimmt. 
 
Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 
 
abgegebene Stimmzettel:  21 
ungültige Stimmzettel:    0 
gültige Stimmzettel:  21 
 
Es entfallen auf die Gemeinderäte: 
 
ÖVP  Leopoldine WAIDHOFER 17 Stimmen 
ÖVP  Ernst EDERER   17 Stimmen 
PRO  Erika JUNGWIRTH  21 Stimmen 
SPÖ  Franz BLAUENSTEINER 21 Stimmen 
FPÖ  Petra Vera STROHMAIER 21 Stimmen 
 

Somit sind diese Gemeinderäte in den Prüfungsausschuss gewählt. 
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.......................................         ..................................... 
Schriftführer:       Vorsitzender: 

 

 

 

........................................         ..................................... 
Gemeinderat:       Gemeinderat: 

                 ÖVP               FPÖ 
 

 

 

...........................................        ………………………… 
Gemeinderat:       Gemeinderat: 

        PRO               SPÖ 


